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Die Rechtſprechung des Reichsgerichts
Bei den Verhandlungen des Reichstags über polizeiliche

Mißgriffe iſt auch die Rechtſprechung des Reichsgerichts
von verſchiedenen Seiten ſcharf kritiſirt worden Die Aus
legung welche das Reichsgericht dem 8 341 des Strafgeſetz
buchs gegeben hat ſchützt einen Beamten vor Strafe wenn
er ſich im Jrrthum befunden oder ſeine Jnſtruktionen nicht
gekannt oder falſch aufgefaßt hat Nach dieſer Rechts
äuslegung des Reichsgerichts iſt die Strafbarkeit eines
Beamten wegen einer ſtrafwidrigen Verhaftung oder ähn
cher Handlungen ſo gut wie ausgeſchloſſen weil der Ein
wand der Beamte häbe ſich über den Sinn des Geſetzes
geirrt ihm einen ſicheren Schutz verleiht Auch die Aus
legung die das Reichsgericht dem S 113 des Strafgeſetzbuchs
betreffend den Widerſtand gegen die Staatsgewalt gegeben
hat iſt im Reichstag zutreffend als eine Quelle polizeilicher
Uebergriffe gekennzeichnet worden

Ueberhaupt widerſpricht die Judikatur des Reichsgerichts
in vielfacher Hinſicht dem allgemeinen Rechts
bewußtſein Die nur zu oft haarſcharf geſpitzte Kaſuiſtik
der Reichsgerichtsurtheile iſt Laien manchmal geradezu un
verſtändlich und kaum noch finden gelehrte Juriſten ſich
darin zurecht Auch führt die Auslegung des Strafgeſetz
buchs wie ſie beim Reichsgericht gehandhabt wird zu
einer Ausdehnung der Strafbeſtimmungen in einem
Umfang der mit den Abſichten des Geſetzgebers
nicht vereinbar erſcheint ſo daß es erklärlich iſt
wenn dieſe Rechtſprechung immer mehr die Fühlung
mit dem Rechtsbewüßtſein des Volkes verliert Vor einiger
Zeit iſt in einer Broſchüre des Landrichters Wittig Reform
des Strafrechts und der Strafrechtspflege auf dieſe Gefahr
hingewieſen worden Verſchiedene Beiſpiele ſolcher Treib
hausinterpretationen des Reichsgerichts werden in der
Schrift mitgetheilt und näher beleuchtet Mit Recht macht
der Verfaſſer auf die unglaubliche juriſtiſche Verirrung auf
merkſam zu welcher die reichsgerichtliche Lehre vom Verſuch
mit untanglichen Mitteln und am untauglichen Objekt führt
Der bloße böſe Wille wird beſtraft wenn er auch gar
nicht imſtande iſt einen wirklichen Bruch der Rechtsordnung
herbeizuführen Der Verſuch der Tödtung iſt an einer
Leiche möglich wenn der Thäter ſie für lebendig hält Aus
demſelben Grunde kann ein Baumſtamm Gegenſtand einer
verſuchten Tödtung ſein Die beim Diebſtahl vorkommenden
Begriffe wie Einbruch Einſteigen umſchloſſener Raum
falſcher Schlüſſel uſw die im Geſetz nicht mehr definirt ſind
werden aufs äußerſte ausdehnend ausgelegt Unter Ein
bruch ſoll auch das Auseinanderbiegen einer Scheunenthür
unter Erbrechen eines Behältniſſes auch das Aufſſchneiden
eines Sackes das Auflrennen eines r r
unter Einſteigen auch das Hineinkriechen durch eine am
Voden befindliche Oeffnung fallen Ein umſchloſſener
Raum liegt auch vor wenn unverſchloſſene Eingänge dem
Thäter bekannt ſind Als falſcher Schlüſſel gilt auch der
richtige wenn er zeitweiſe abhanden gekommen und durch
einen neuen erſetzt iſt Entſpricht dieſe Auslegung dem
gemeingewöhnlichen Sinne jener Begriffe Jeder Laienrichter
wird dieſe Frage verneinen Der Schöffe und Geſchworene
tritt alſo hier mit dem der Autorität des Reichsgerichts
folgenden Juriſten in offenen Widerſpruch Seine Auf
faſſung iſt aber um ſo mehr zu billigen weil ſie gerade
der des Angeklagten entſpricht wodurch zugleich die
Nothwendigkeit begründet wird das dem wirklichen Leben
mehr Rechnung tragende Laienelement in der Straf
juſtiz zu verſtärken Man bedenke doch nur daß alle
die angeführten Momente den Diebſtahl als ſchweren
charakteriſiren und dieſer mit Zuchthaus bedroht iſt Auch
bei anderen Vergehen tritt dieſe ausdehnende Auslegung
des Strafgeſetzes und die kaſuiſtiſche Art derſelben ſeitens
des Reichsgerichts zu Tage Ein thätlicher Angriff gegen
einen Beamten wird ſchon im Ausholen des Armes zum
Schlagen gefunden wo ein Angreifen alſo faktiſch nicht
ſtattgefunden hat Oeffentlich ſoll eine Haudlung z B
eine Beleidigung auch dann vorgenommen ſein wenn ſie
andere hätten hören können thatſächlich aber von keinem
gehört iſt die e alſo gar nicht berührt hatDieſen Beiſpielen könnten s viele andere angereiht
werden Wir erinnern an die mit der Entſtehungsgeſchichte
des betreffenden Paragraphen in unlöslichem Widerſpruch
ſtehende Auslegung des groben Unfugs auf Preßvergehen
an die Verſchärfung des Verſchuldens durch die weite An
wendung des famoſen Eventualdolus an die Auslegungskunſt
unter unzüchtige Handlungen auch ſolche Aeußerungen
zu begreifen was allem Sprachgebrauch widerſpricht Aber
die Jnſtanzgerichte ſollen dieſer Rechtſprechung folgen Man
kann dem Verfaſſer der genannten Broſchüre nur bei
pflichten wenn er ſagt der unabhängige Richter ſoll
ſeine eigene Meinung ſelbſt dem Reichsgericht gegenüber
bewahren und dies muß einſehen daß es in ſeiner ſtraf
rechtlichen Judikatur vielfach irrige Bahnen eingeſchlagen

at wenn ihm fortgeſetzt von dieſer abweichende Urtheile
der unteren Inſtanzen aus allen Theilen des Reiches unter
breitet werden Mögen die deutſchen Strafgerichte dieſe
aus der unmittelbaren Praxis ergehende Mahnung be

folgen
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Deutſches Reich
Zu den eif und Perſonalnachrichten
t den Beiſetzungsfeterlichkeiten in Eſſen ſind bis jetzte Adiitral v Tirpitz Kriegsminiſter v Goßler mit

ollmann kommandirender General v Biſſing Generalſtabschef

v Schlieffen Staatsſekretär v Richthodn Contreadmiral Sack
Geh Rath Jencke die Vertreter des Großherzogs von Baden
ſowie mehrerer ausländiſchen Regierungen darunter Argentinien
und Chile Die Reichépartei beſchloß am Grabe ihres ehe
maligen Mitgliedes Krupp einen Kranz niederzulegen von der
perſönlichen Theilnahzne einer Abordnung der Fraktion mußte inAnbetracht der Verhältniſſe die die Enferenag auch nicht
eines Mitgliedes aus Berlin geſtatten Abſtand genommen
werden

Zu der bevorſtehenden Reiſe des Großherzogs Lud
wig Ernſt von Heſſen nach Indien wird gemeldet daß die
Abreiſe von Darmſtadt nunmehr auf den 10 Dezember d J
feſtgeſetzt worden iſt

Der Stagatsminiſter und Miniſter des Jnnern Freiherr
v re iſt nach der Provinz Sachſen ab
gere

Der Oberpoſtdirektor von Köln Landbeck iſt zum Direktor
der Reichsdruckerei ernannt worden

Der Freiheit der Wifſfenſchaft
gegen die in der letzten Zeit beſonders die Provinzial
ſynoden mit Eifer zu Felde zogen indem ſie durch Beſchluß
anträge die Anſtellung von Profeſſoren der poſitiven Richtung
forderten ſind aus dieſem Anlaß neuerdings zwei Vertheidiger
zugleich entſtanden die beide Anſpruch darauf haben gehört zu
werden Der eine von ihnen iſt Prof D Haupt von der
Halliſchen Friedrich Wilhelms Univerſität einer der angeſehenſten
und namhafteſten Vertheidiger einer freieu durch keinerlei
Dogmen und Formeln gebundenen Forſchung auch auf theo
logiſchem Gebiete Er ſchreibt in den Deutſch Evangel Bl zu
dem Synodalvorſtoß folgendes

Praktiſchen Werth haben dieſe Anträge nicht Denn das
praktiſche Ziel das ſie verfolgen die Vetheiligung des
Generalſynodal Vorſtandes an dem Votum des Oberkirchen
rathes iſt faktiſch ſchon durch das Entgegenkommen deſſelben
erreicht Das eigentliche Ziel der Anträge iſt auch ein anderes
ſie ſollen einen Druck auf die entſcheidenden Stellen üben

damit dieſe nur Profeſſoren poſitiver Richtung an

Descartes habe ſich auch geger ihn ausgeſprochen das ſeien
doch Thatſachen die der Regierung klar machen
müßten es ſei ein Unding die wiſſenſchaftliche
Forſchung in Banden ſchlagen zu wollen
Das gelte auch ſogar für die Theologie in der ſich ſo

viele Streitigkeiten abgeſpielt hätten wie in keiner anderen
Biſſenſchaft Es habe ſich dort auch um weſewliche Fragen
gehandelt undwer wolle aus dieſen Streitigkeiten den weſent
lichen Kern herausſchälen Wenn man den deutſchen Profeſſor
auf etwas einſchwören wolle ſo ſchwöre man ihn darauf ein
daß er ehrlich ſtrebe im Bismarck ſchen Sinne nichts zu
fürchten als Gott allein

Die Anhänger der poſitiven Richtung wie überhaupt alle
Gegner freier wiſſenſchaftlicher Forſchung ſollten dieſe beiden
Auslaſſungen recht tief in ſich aufnehmen Vielleicht kommt es
ihnen dann zum Bewußtein daß ihre Beſtrebungen die
Forſchung in beſtimmten Dingen an den Buchſtaben zu feſſeln
zunächſt doch noch wenig Ausſicht auf Erfolg haben und daß es
immer und unter allen Umſtänden der Geiſt iſt der den Born
der Wiſſenſchaft ſtetig friſch ſprudelnd erhält

Entſchädigung an Arbeitervertreter im Verſichernngsweſen
Durch die neuere fſozialpolitiſche Geſetzgebung ſind allerwärts

auch Vertreter der Arbeiter ſelbſt zur Verwaltung der auf
erſterer beruhenden Einrichtungen bezw zur Rechtſprechung mit
herangezogen worden Dabei iſt man zwar allenthalben von
dem Grundſätze ausgegangen daß die durch die Geſetzgebung
übertragenen Funktionen der Selbſtverwaltung c von den dazu
gewählten Perſonen als Ehrenamt zu verwalten ſeien Wie
hierdurch aber der Erſatz baarer Auslagen die den zu einem
ſolchen Ehrenamte Berufenen erwachſen z B Reiſekoſten nicht

J ausgeſchloſſen wird ſo hateman bei dem Erlaſſe bezw der Re
viſion der betr Geſetze der Nothwendigkeit Rechnung getragen
insbeſondere den in ſolchen Ehrenämtern ſtehenden Arbeitern
für die durch deren Verwaltung ihnen eutſtehende Zeitver
ſäumniß welche in der Regel die Urſache eines Verluſtes an
Arbeitsverdienſt für den Arbeiter ſein wird denn ſpeziell für
den Arbelter beanſprucht der Satz Zeit iſt Geld volle
Geltung eine Vergütung zu gewähren deren
Regelung der ſtatutariſchen Feſtſetzung auheimgeſtellt iſtſtellen Ohne praktiſchen Erfolg iſt dieſes ganze Vorgehen

aber auch nach anderer Seite Ein Erfolg wäre nur dann
geſichert wenn man die theologiſchen Fakultäten in Prieſter
ſeminare verwandelte in welchen nicht nur die Profeſſoren
keine mißliebigen Aeußerungen thun dürfen ſondern auch die
Studenken nach Möglichkeit von aller Berührung mit un
kirchlichen Auffaſſungen fern gehalten werden namentlich die
Lektüre verdächtiger Bücher gehindert wird Das hilft dann
freilich Nur daß dabei von einer ſelbſtändigen Ein
arbeitung perſönlicher Ueberzeugung von
innerer Ueberwindung des Jrrthums nicht mehr
die Rede iſt Entweder man will die Freiheit der
Wiſſenſchaft oder man will ſie nicht Jm erſten Fall
muß man auch die Konſequenzen und Gefahren dieſer
Freiheit auf ſich nehmen im letzteren wolle man doch
ehrlich zugeſtehen daß man die Freiheit der Forſchung um der
damit verbundenen Gefahren willen nicht riskire Es iſt eine
innere Unwahrheit wenn immer wieder geſagt wird
die Freiheit der Wiſſenſchaft folle unangetaſtet
bleiben aber in jedem Fall wo dieſe Freiheit
unliebſame Konſequenzen hat ſie verleugnet
wird Können und wollen wir unſere Studenten nicht auf
einen Jſolirſchemel ſetzen können wir ihnen die Lektüre
verme intlich oder wirklich gefährlicher Bücher nicht verbieten
ſo werden alle Palliative nicht helfen Es iſt ja gewiß eine
Erleichterung der theologiſchen Entwicklung wenn der Student
einen Lehrer findet der ihm in ſeinen Zweifeln und Nöthen
in der richtigen Weiſe hilft aber es iſt ſchlechterdings keine
Garantie vorhanden daß der Student gerade orthodoxen
Lehrern ſein Vertrauen ſchenkt Wir haben ganz orthodoxe
Fakultäten gehabt unter deren Einfluß ganz heterodoxe
Generationen herangewachſen ſind Meine Freunde und ich
haben Glauben an die Siegesmacht der Wahrheit und darum
den Muth unſere Jugend den gefährlichen Weg der Freiheit
gehen zu laſſen Dabei wird freilich mancher Einzelne am
Glauben Schiffbruch leiden aber das wird auch bei orthodoxeſter
Beſetzung der Profeſſuren eintreten Wir ſind der guten
Zuverſicht daß ernſte Wiſſenſchaft der es um die Wahrheit
zu thun iſt ſchließlich wenn auch unter Kämpfen und Nöthen
mancherlei Art zur Wahrheit führt falls man ihr
Freiheit der Bethätigung läßt daß unſer Kampf gegen jedeVindung der Wiſſenſchaft bei uns nicht aus Unglauben ſondern

gerade aus Glauben hervorgeht
Das ſind prächtige Worte die überall Boden finden müſſen
und finden werden wo nicht der ſtarre Bann der Orthodoxie
bereits Unempfänglichkeit gezeitigt hat Sie treffen zeitlich
ziemlich zuſammen mit einer Rede die der Kurator der Univer
ſität Bonnu v Rottenburg gelegentlich des Rektoreneſſens
hielt und in der ebenfalls auf jene Beſtrebungen die Wiſſen
ſchaft zu kuebeln hiugewieſen wurde Der Kurator erklärte er
werde wie bisher ſtets für die Freiheit und die Rechte der
Univerſität eintreten und führte dann weiter aus

Es laſſe ſich nicht leugnen daß am wiſſenſchaftlichen
Himmel kleine Wolken vorhanden ſeien Gewiſſe Kreiſe
wollten die wiſſenſchaftliche Forſchung in be
ſtimmte Grenzen zwingen und nur ſolche Männer
an die Hochſchulen berufen die ſich auf gewiſſe
weſentliche Sätze einſchwören laſſen Wer wollte
aber beſtimmen was in der Wiſſenſchaft weſentlich und was
nicht weſentlich ſei Nur ein Kurzſichtiger werde ein ſolchesCenſoramt übernehmen wollen Weitſichtige würden ſagen
die wiſſenſchaftliche Forſchung laſſe ſich nicht in
Ketten legen und alle wiſſenſchaftliche Lehre müſſe in den
Fluß der Zeiten geſtellt bleiben denn wer ſich dagegen erkläre
ſchneide der Wiſſenſchaft den Lebensfaden ab

Redner wies dann auf Kopernikus und Newton hin deren
Entdeckungen Großthaten der Wiſſenſchaft ſeien und die ſich
doch damit in den ſchneidendſten Widerſpruch mit der Wiſſen
ſchaft ſtellten wie ihr Zeitalter ſie auffaßte Kopernikus ſei
nicht von der katholiſchen Kirche allein befeindet worden Luther
habe ihn ſogar für einen Narren erklärt der die edle Kunſt
der Aſtronomie umkehren wolle Sogar Lord Bacon einer
der größten Denker des 17 Jahrhunderts habe ſich entſchieden
gegen Kopernikus ausgeſprochen Newton ſei es nicht beſſer
gegangen ſeinen Werken ſei das Jmprimatur verſagt worden

Hierbei iſt in den einzelnen in Betracht kommenden Geſehen
zwar eine ſehr verſchiedenartige Ausdrucksweiſe gewählt
worden Allein nach Anſicht des königl ſächſiſchen Ober
verwaltungsgerichts iſt als unzweifelhaft anzuſehen daß der
Geſetzgeber bei dieſer verſchiedenartigen Ausdrucksweife kelnes

wegs beabſichtigt hat in den einzelnen Geſetzen threm Weſen
nach verſchiedene Vorſchriften zu ertheilen ſondern daß überall
der Wille hat zum Ausdruck gebracht werden ſollen daß durch
Statut ein Pauſchquantum feſtgeſetzt werden könne durch deſſen
Gewährung die Arbeitervertreter für den ihnen bei Wahr
nehmung ihres Ehrenamts entſtehenden Zeitverluſt und dadurch
bedingtes Entgehen von Arbeitsverdienſt entſchädigt werden

So viel insbeſondere das Kranken Verficherungs
Geſetz anlangt ſo war in deſſen urſprünglicher Faſſung nur
bezüglich der Gemeinde Krankenverſicherung in 8 9 aus
geſprochen die Verwaltung ſeitens der Gemeinde habe un
entgeltlich zu erfolgen bezüglich der Krankenkaſſen enthielt
8 29 wie gegenwärtig noch die Beſtimmung deren Gelder
ſeien außer zu ſtatutenmäßigen Unterſtützungen und der ſtatuten
mäßigen Anſammlung des Reſervefonds nur zur Deckung der
Verwaltungskoſten zu verwenden Da der Ausdruck Ver
waltungskoſten aber Spielraum dafür ließ daß die Vor
ſtandsmitglieder Beſoldung aus der Kaſſe für ihre Thätigkeit
beziehen könnten ſo erachtete bei Reviſion des Geſetzes im
Jahre 1892 die zur Vorberathung des Entwurfs beſtellte
Reichstagskommiſſion für erforderlich noch ausdrücklich es aus
zuſprechen daß das Amt der Kaſſenvorſtände ein unentgeltliches
Ehrenamt ſet und es wurde auf ihren Antrag in die neue
Faſſung des Geſetzes vom 10 April 1892 deshalb der s 344
aufgenommen Hierbei iſt man wie aus dem Kommiſſions
berichte ſich klar ergiebt von der Abſicht geleitet worden feſt
zulegen daß die Aemter der Vorſtandsmitglieder nicht etwa
zu beſoldeten Aemtern ſich ausbilden ſollten Gleichzeitig
wurde aber in dem 8 34a den Kaſſen die Möglichkeit offen
gehalten den Erwerbsverhältniſſen der im Vorſtande thätigen
Kaſſenmitglieder Rechnung zu tragen und letzteren durch
Statut für den durch Wahrnehmung der Vorſtandsgeſchäfte
ihnen erwachſenden Zeitverluſt und ent gehenden
Arbeitsverdienſt eine Entſchädigung zuzubilligen
durch die der Charakter des Vorſtandsamts als eines unent
geltlich zu führenden Ehrenamtes nicht verändert werde Das
kgl ſächſiſche Oberverwaltungsgericht ſieht es für zweifellos an
daß hierbei nicht die Abſicht obgewaltet hat durch das Statut
den Kaſſenmitgliedern für jeden Fall einer von ihnen zu
fordernden Entſchädigung einen beſonderen Nachweis des durch
den Zeitaufwand bei Verwaltung des Vorſtandsamtes ihnen
entgangenen Arbeitsverdienſtes aufzuerlegen es glaubt daß
durch die Worte des 8 34a des Geſetzes ein Begriff hat zum
Ausdruck gebracht werden ſollen nämlich der durch den er
wachſenden Zeitverluſt entgehende Arbeitsverdienſt Man hat
bei der Formulirung des 8 344 nach ſeiner Anſicht unzweifelhaft
beabſichtigt es ſolle durch das Statut ſür den durch Wahr
nehmung der Vorſtandsgeſchäfte dem Arbeitervertreter er
wachſenden Zeitverluſt und entgehenden Arbeitsverdienſt ein
Pauſchquantum feſtgeſetzt werden können wie dann auch
ſpäter in dem 8 92 des Jnvaliden Verſicherungs Geſetzes die
Bezeichnung Pauſchbetrag für die dort erwähnte gleiche Ent
ſchädigung vom Geſetzgeber gewählt worden iſt Wie es aber in
der Natur des Pauſchquantums liegt daß einerſeits das einzelne

Kaſſenmitglied ſelbſt wenn ihm ein dieſes überſteigender
Abbeitsverdienſt entgangen ſein ſollte nicht elne über

anſchgiantun hinausgehende Entſchädigung für Zeit dut
Ärbeitsverdienſt Verluſt zu beanſpruchen berechtigt iſt B
andererſeits naturgemäß aus der Feſtſetzung es ch der
quantums auch daß den einzelnen Kaſſenmitatledern n im
Rachweis angeſonnen werden kann daß und in welchem n
fange nen durch den Zeitverluſt bei ab ermia z
Vo ſtaavsgeſchäfte Arbeitsverdienſt wirklich entgangenaiit

Politiſches eDas Facſimile des von uns geſtern wiedergegebenen ehltenBriefes Koſſer Wilhelm s an Bismarck betrifft wie noch
demertt ſei die große Rede Bismarck s über die damaligen
Beziehungen zu Rußland bei der Verhandlung über eine

militäriſche Vorlage der nach dieſer Rede alle Partelen zu

7



Die rhetoriſche Leiſtung Bismarck s gipfelte damals
in dem bekannten Satze Wir Deutſchen fürchten Gott aber
konft nichts auf der Welt

ſtimmten

Volkswirthfchaftliches

Jm Haag verlautet die holländiſche Regierung
werde infolge des Widerſtandes der Handelskammern von
Amſterdam und Rotterdam den Plan eines deutſch nieder
ländiſchen Poſtbundes wieder fallen laſſen

Die zahlreich beſuchte Hauptverſammlung der Mitglieder der
Korporation der Kaufmannſchaft in Berlin beſchloß
nach längeren Ausführungen mehrerer Redner die die Gründe
für ein ſelbſtändiges Weiterbeſtehen der Korporation oder aber
für eine Verſchme u derſelben mit der Handelskammer
unter beſtimmten Bedingungen darlegten mit überwiegender
Majorität die Korporation in ihrer Selbſtändigkeit weiter
beſtehen zu laſſen ſowie das Aelteſten Kollegium zu beauftragen
eine neue Korporationsverſammlung einzuberufen in der Vor
ſchläge über eine Abgrenzung der Jntereſſen Sphären zwiſchen
Handelskammer und Korporation berathen werden ſollen

Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben im Monat
Oktober d J 3446 Schiffe gegen 3145 Schiffe im Oktober
1901 mit einem Netto Raumgehalt von 493,022 Regiſtertons
1901 445,954 Regiſtertons benutzt und nach Abzug des auf

die Kanglabgabe in Anrechnung zu bringenden Elblootsgeldes
an Gebühren 254,071 M 1901 230,503 entrichtet

Verwaltung nnd Rechtspflege
Die Entſchädigung der Lehrer für die Theilnahme an

den amtlichen Kreiskonferenzen ſcheint der Schulbehörde
noch immer Sorge zu machen wie folgende Verfügung der
königlichen Regierung zu Königsberg beweiſt

Aus Anlaß eines Spezialfalles machen wir die Herren
Kreisſchulinſpektoren darauf aufmerkſam daß die Liquidationen
der Lehrerperſonen für die Theilnahme an den Kreislehrer
konferenzen vor Weitergabe an uns zu prüfen und Forde
rungen welche unabweislichen Lebensbedürfniſſen nicht
entſprechen auf das richtige Maß zurückzuſühren ſind

Aus Anlaß eines einzigen Spezialfolles wird alſo eine all
gemeine Prüfung der Speſenſordernngen vorgeſchrieben die für
die Lehrer eine offenbare Kränkung in ſich ſchließen muß
Andernfalls iſt freilich die ſtets bewährte Fürſorge des Staates
anznerkennen welche die Lehrerperſonen bei den Kreis
konferenzen vor jeder AuKchreitung im Geldausgeben bewahren
will ſie würden ſonſt auch ihre wenig glänzende Lage daheim
nur um ſo härter ſpüren

Eine ſtaatliche Fachſchule für Buchbinder iſt in
Sicht Der Centralvorſtand deutſcher Buchbinder Jnnungen hatte
ſich vor einiger Zeit mit einer Eingabe im Jntereſſe der Förde
rung des dentſchen Buchbindergewerbes durch Errichtung einer
Ku nſtſchule für Buchbinder mit ſtagtlicher Subvention an
den Handelsminiſter Möller gewendet eventuell war die Ver
ſtaatlichung der Buchbinder Fachſchulen vorgeſchlagen Dieſer
Tage wurde der Vorſitzende des deutſchen Buchbinder
Jnnungsverbandes nach dem Handelsminiſterinm eingeladen wo
er mit den Geh Regierungs Räthen Dönhoff und v See
feld in der Angelegenheit eine längere Beſprechung hatte Nach
ſehr eingehender Berathung verſprachen die Räthe dieſe An
gelegenheit dem Handelsminiſter befürwortend unterbreiten
zu wollen Endgiltiger Beſcheid aber könne erſt gegeben werden
nachdem dem Finanzminiſter die Sache unterbreitet worden ſei
da dem Handelsminiſter im Etat Mittel für Errichtung von
Fachſchulen nicht zur Verfügung ſtänden Beſonders betont
wurde noch daß bei dem Vorhandenſein genügender Mittel die
Buchbinder in erſter Linie berückſichtigt werden ſollen die
Jdee aber würde ſich ſo meinten die Räthe viel ſchneller
verwirklichen laſſen wenn der Jnnungsverbond ſich bereit
erklärte einen Zuſchuß zu bewilligen Der Verbandsvorſitzende

oe daß darüber erſt der Geſammtverband befragt werden
müſſe

Parlamentartſches
Bei der Vereidigung der neu gewählten Abgeordneten in

Schwarzburg Rudolſtadt haben auch die Sozialdemo
kraten den Eid auf die Verfaſſung und zur Treue gegen den
Fürſten geleiſtet Der Landtag beſteht ans 16 Abgeordneten
von denen 9 den verſchiedenen Gruppen der Ordnungs
partelen 7 dagegen der Sozialdemokratie angehören Der Abg
Lüttich der zur erſten Gruppe gehört wurde nahezu ein
ſtimmig als Präſident gewählt Bei der Wahl des Vice
präſidenten forderten die Sozialdemokraten als die größte
einheitliche Partei die Wahl eines ihrer Angehörigen und ſtellte
als ſolchen den Abg Winter auf Die Mehrheit erhob keinen
Widerſpruch gab aber bei der Wahl unbeſchriebene Stimm
zettel ab So wurde der Abg Winter mit 7 Stimmen zum
Vicepräſidenten gewählt

Saziales
Seit dem Jahre 1901 iſt bekanntlich auch das Reich dazu

übergegangen Mittel zur Förderung der Herſtellung geeigneter
Kleinwohnungen für Arbeiter und gering be
ſoldete Beamte in den Betrieben und Verwaltungen des
Reichs zur Verfügung zu ſtellen Der Reichshaushaltsetat
für 1901 wies zu dieſem Zwecke eine Summe von 2 Millionen
Mark auf die im Etat für 1902 verdoppelt worden war Mit
der Erhöhung des Fonds war aber auch eine ſehr nützliche Er
weiterung der Zweckbeſtimmung verbunden inſofern als nunmehr
aus den bereitgeſtellten Mitteln in beſonderen Fällen auch zum
Bau von Kleinwohnungen geeignetes Gelände durch den
Reichsfiskus erworben werden darf Davon iſt inzwiſchen ſchon
Gebrauch gemacht Dem Vernehmen nach wird nun im Reichs
haushaltsetat für 1903 die betreffende Etatspoſition wiederum
eine nicht unweſentliche Steigerung erfahren da ſich
heranusgeſtellt hat daß auch die im Etat für 1902 ausgeworfene
Summe noch nicht den berechtigten Anforderungen auf dieſem
Gebiete genügt

Heer und Flotte
Die Verlegung der Jnfanterie Schieß ſchule und

der Gewehr Prüfungskommiſſion iſt nach den Neuen Mili
täriſchen Blättern von Ruhleben nach dem Döberitzer
Uebungsplatz geplant Die erforderlichen Mittel dürften
wahrſcheinlich ſchon in den Etats der nächſten Jahre vor
geſehen werden Jn die Kaſerne bei Ruhleben ſoll dann eins
der zu errichtenden 3 Bataillone der neuen Garde Regimenter
gelegt werden

Die Winterfahrt des 1 Geſchwaders unter Befehl
des Prinzen Heinrich wird am 1 Dez d J angetreten Das
ſeg der Reiſe iſt Bergen An der Fahrt werden ſich nur die
ünf Linienſchiffe der Kaiſerklaſſe und die Auftlärungsſchiffe
Viltoria Luiſe Prinz Heinrich Amazone Ariadne und
Niobe betheiligen

S M S Vineta iſt am 24 Nov in La Guayra ein
getroffen und am 25 Nov von dort nach Pucerto Cabello in See
gegangen

S M S Hay iſt am 23 Nov von Kiel in See ge
angen am 24 Nov in Brunsbüttel eingetroffen an demſelben
age nach Cuxhaven in See gegangen und dort eingetroffen

S M SS Carola und Otter ſind am 24 Nov von
Kiel in See gegangen

Ausland
Von der lürkiſchen Flotte

Jn Konſtantinopel herrſcht neue Verlegenheit Nachdem bereits
die beiden gegen die Piraten im Rothen Meere entſandten
türkiſchen Kanonenboote in den Dardanellen liegen geblieben
waren wurde auch noch eins der beiden Schiffe der Jdare i
Mahſuſſe in Sigri durch Havarie an der Fortſetzung der Fahrt

r Die Pforte hat das Marineminiſteriumringend aufgefordert die Schiffe alsbald durch ſee
tüchtige zu erſetzen und jederzeit geeignete Schiffe vollkommen
ausgerüſtet bereit zu halten da die Pforte ſich gegenüber
Jtalien verpflichtet habe das Rothe Meer gänzlich von den
Piraten zu ſäubern

Frankreſch
Der Volkswirth Donmergue begann anläßlich der geſtrigen

Wahl des Kammeraqusſchuſſes in Paris für die Handelsverträge
im Figaro einen Feldzug r e die Ernenerung der
Handelsverträge mit eutſchland ſo lange die
deutſchen Jnduſtriekartelle beſtehen die den Zollſchutz
hinfällig machen Die deutſche Jnduſtrie ſtrebe nach Weltherr
ſchaft und werde dabei von ihrer Regierung durch Zölle und
Verträge von den Bahnen durch vortheilhafte Ausſuhrtarife
unterſtützt Um ſich zu vertheidigen müßten die übrigen Staaten
ihre Zolltariffreiheit wahren

Zum Knulturkampf

Von 61 Männerkongregationen welche um ihre be
hördliche Genehmigung nachgeſucht haben ſollen nach Anſicht der
Regierung nur 6 die Genehmigung erhalten darunter die barm
herzigen Brüder vom heiligen Johannes die Trappiſten und
die weißen Väter von Algerien Die Zahl der Franuenkongre
gationen welche um die Genehmigung ſeitens der Behörde nach
geſucht haben beträgt 515 die Prüfung der Geſuche iſt noch
nicht beendet

Die Sterblichkeit im franzöſiſchen Heere
Jm Senat interpellirte Gotteron den Kriegsminiſter General

André über die geſundheitlichen Verhältniſſe in der Armee
Die Zahl der Sterbefälle im Jahre belauſe ſich auf 2131
während dieſelbe in der deutſchen Armee nur 432 betrage
General André erwidert er müſſe zugeben daß die Sterblichkeit
in der franzöſiſchen Armee vier mal ſo groß ſei als in
der deutſchen Hieran trage aber nicht das Sanitätscorps
ſchuld welches tadellos ſei Die Urfache der meiſten Todes
ſälle ſei Schwindſucht man zähle deren in der franzöſiſchen
Armee 1415 in der deutſchen dagegen nur 129 Die Schwind
ſucht ſei die Krankheit Frankreich s Außerdem erklärten
die Aerzte die ſich ſtellenden Leute zu leicht für dienſttauglich
Er habe die Aerzte angewieſen zu ſchwache junge Leute ſofort
wieder heimzuſchicken und alle Mittel anzuwenden um eine
Verbreitung der Krankheit zu verhindern und damit ſoweit
dies möglich ſei die Sterblichkeit in der Armee herabzumindern
Beifall Der Zwiſchenfall iſt hiermit erledigt

Bulgarien
Der Kriegsminiſter hat angeblich unter dem Hinweis auf die

Unznläſſigkeit eines Kollektivaustrittes die Entlaſſungs
geſüche von 80 Offizieren mazedoniſcher Nationalität ab
gelehnt

Kubag
Zu den Unruhen in Havanna wird gemeldet daß bei der

letzten Ausſtandsbewegung 82 Perſonen verletzt wurden ſind da
runter fünf ſchwer Unter den Verletzten befinden ſich neun
Poliziſten Der Staatsſekretär des Answärtigen Tamayo der
offenkundig mit den Ausſtändigen ſympathiſirt hat
ſeine Entlaſſung eingereicht Präſident Palma wird dieſelbe
jedoch nicht annehmen bis der Ausſtand beigelegt tſt

China
Zum jüngſten Zwiſchenfall wird aus Peking von geſtern

gemeldet Jn einer Verhandlung der Befehlshaber der
europäiſchen Kontingente wurde beſchloſſen den nicht
im Dienſt befindlichen Soldaten das Tragen von Feuerwaffen
welches bisher bei den europäiſchen Kontingenten geſtattet war
u verbieten Der italieniſche Befehlshaber welcher an der Verſeminng theilnahm erklärte daß bei dem jüngſten Vorfall der

öſterreichiſche Soldat im Recht geweſen ſei
Zur Räumung Shanghais

Jm Londoner Unterhaus erklärte in Erwiderung auf eine
Anfrage der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Cranborne
auf die Verhandlungen hin welche kürzlich zwiſchen den betheiligten
Mächteu gepflogen worden ſeien würden die internationalen
Truppen aus Shanghai ſo bald als möglich und ſo gleich
zeitig als möglich zurückgezogen werden Der genaue Zeitpunkt
für ihre Abfahrt müſſe jedoch abhängig gemacht werden von
der Zeitfriſt innerhalb welcher die Transportſchiffe für die zahl
reichen Truppenkörper beſchafft werden könnten Damit
ſcheint die endgiltige Räumung aufs neue verzögert zu ſein Den

apanern iſt es auch ſchon wieder leid geworden daß ſie den
nfang gemacht haben denn ein Telegramm vom 19 meldet

aus Tokio Nach einer amtlichen Bekanntmachung hat ſich die
japaniſche Regierung bei der Zurückziehung der Truppen ausShanghai das Re 9t vorbehalten dorthin wieder Truppen
zu entſenden wenn in Zukunft eine andere Macht dorthin unter
irgend einem Vorwande Truppen ſchicken ſollte

Strafkammer zu Halle

Halle 24 Nov
Mit einer empfindlichen Strafe von 2 Jahren 6 Monaten

Gefängniß Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von 5 Jahren und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiauf
ſicht wurde der Jnvalide Franz Braunß von hier beſtraft der
der ſchweren Kuppelei angeklagt und für ſchuldig befunden wurde
Er hat nach dem Urtheilsſpruch ſeiner Ehefrau bei Ausübung
der zen Unzucht Vorſchub geleiſtet Die Staats
anwaltſchaft hatte 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus und die
Nebenſtrafen beankragt Der Angeklagte wurde auch ſofort in
Haft genommen

Der Arbeiter Karl von hier hatte ſich wegen
Diebſtahls zu verantworten Am 20 Oktober d J bemerkte
der Arbeiter K hier daß von ſeinen 900 M betragenden Spar
kaſſenguthaben bei der Kreisſparkaſſe hier am 6 Dezember v J
150 M abgehoben waren Der Angeklagte war geſtändig Er
habe das Sparkaſſenbuch dem K aus der offenen Kommode
entwendet 150 M darauf abgehoben und alsdann das Buch
wieder an ſeinen Platz gelegt Flemming wurde zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Der Geſchirrführer Guſtav Haaſe von hier war wegen
fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntransportes angekägt
Am Montag den 10 September d abends gegen 10 Uhr
befand ſich der Motorwagen 10 der elektriſchen Straßenbahn
Halle Merſeburg anf der Fahrt von Merſeburg nach Halle Jn
der Nähe des Kilometerſteins 12,6 fuhr der Angeklagte mit ſeinem
Bierwagen auf den Schienen der Straßenbahn entlang Als
der Straßenbahnwagen ſich dem Bierwagen näherte gab der
Wagenführer Thomann anhaltende Glockenſignale Der An

eklagte verließ aber trotzdem nicht das Gleis Um einen Zu
ammenſtoß zu vermeiden bremſte der Wagenführer mit der

elektriſchen Bremſe und fuhr ganz langſam während der
Schaffner Kirchhof abſtieg und an den Bierwagen heranging
Hierbei bemerkte er daß der Angeklagte auf ſeinem Sitze
feſt ſchlief und die Zügel oberhalb ſeines Wagens an
einem Haken angehängt hatte Auf die Aufforderung
des Kirchhof bog der Angeklagte ſodann mit ſeinem Wagen aus

ſo daß ein Zuſammenſtoß beider Wagen nicht mehrkonnte Dadurch daß der Angeklagte ſchlief an dic Wlies
ohne Zügel geben ließ hätte aber ein Zuſammenſtoß ſehr
erfolgen können Der Angeklagte wurde zu 30 M Geldſtra et
im Unvermögensfalle 6 Tage Gefängniß verurtheilt afe

Provinzialnachrichten
Gleinag 25 Nov Bahnbau Naumburg MüchelQuerfurtk Heute mittag hatten ſich ungefähr 90 Herre

aus Naumburg Querfurt und dem dazwiſchen gelegen
betheiligten Lande hier verſammelt um über die derzeitige Lag
und das Fortſchreiten des Bahnbauplans NaumburgMüchel
Querfurt zu berathen Die Verſammlung wurde geleitet du z
Herrn Landtagsabgeordneten Rittergutsbeſitzer von Helldorſt
Zingſt der auseinanderſetzte wie die Vahn im Jntereſſe der
Landleute namentlich der Rübenbauern gelegen ſei Herr
G Reinhardt Naumburg verbreitete ſich ſodann über die Ent
ſtehung des Plans der von Naumburg bisher aufrecht gehalten
wurde das in Vertrag mit den Unternehmern P Löſer Co
ſteht nachdem das frühere Verhältniß mit der Kleinbahngeſell
ſchaft geſcheitert iſt Die Stadt Naumburg hat außer freiem
Grund und Boden und der Benutzung der Hennenbrücke
300,000 M bewilligt der eigentlich wenig betheiligte Kreis
Naumburg 50,000 M Es ſei darum nngerechtfertigt daß dem
Kreistage Querfurt ein Projekt vorgelegt werden ſolle das einem
ehrenvollen Begräbniß gleiche die Verſammlung müſſe energiſchen
Proteſt dagegen einlegen Herr Löſer erklärt daß er ſelten in
der Bevölkerung ſo bereitwilliges Verſtändniß gefunden habe
wie hier Jntereſſant iſt ſeine beilänfige Erklärung daß er im
Auſtrage von Weißenfels ein Projekt ausführe wonach Roßbach
Weißenfels an die Bahn angeſchloſſen werden follen und daß
hierfür von Weißenfels bereits 300 000 M gewährt werden
ſolle Auf die Frage warnm nicht gleich Vollbahn angebracht
ſei erwidert er daß ſich die Koſten dann um 30 40 Proz erx
höhen könnten nach Lage der Terrainſchwierigkeiten Das Haupt
intereſſe für die Bahn wird der Güterverkehr nicht der Perſonen
verkehr bleiben Das Reſultat der Verſammlung war zunächſt
eine Komiteebildung zur Vorbereitung einer Geſellſchaft und
zweitens eine Reſolntion in der die Kommunalverwaltungen
unter Auseinanderſetzung der Gründe um Förderung und Unter
ſtützung des Projekts gebeten werden

Merfeburg 25, Nov Ernennung Stadtverord
neten Sitzung Der Regierungs und Medizinalrath
Dr Penkert hier iſt zum Geheimen Medizinakrath ernannt
worden Jnfolge Baunfälligkeit des alten Gebäudes der Alten
burger Kinderbewahranſtalt iſt der Abbruch zur dringenden

wahr geworden Der Plan zum Neubau iſt von der
Bandeputation mehrfach erörtert und vom Stadtbaumeiſter ein
Projekt ausgegrbeitet worden nach welchem bedingt durch die
gute Lage des Platzes und mit Rückſicht auf die ſtaatlichen Nach
barbauten der Bau ein großartiger zu werden verſpricht Jn
der geſtrigen Stadtverordneten Verſammlung wurde aber mit
großer Mehrheit ein Antrag angenommen welcher dahin geht
die Vorlage an den Magiſtrat zurückzuverweiſen mit der Bitle
ein billigeres Projekt ausarbeiten zu laſſen Jm weiteren Ver
laufe der Verhandlung wurde die Unterbringung der Haus
haltungsſchule der Kinderbewahranſtalt und der beiden Zeichenklaſſen der Fortbildungsſchule in dem Nenbau ſeitens der
Verſammlung genehmigt während der Bau eines zweiten Stockes
zur Aufnahme des Jünglingsvereins gegen eine kleine Minorität
abgelehnt wird

Erfurt 25 Nov Eine Ladendiebin in Hut und
Schleier gab in einem Fleiſchergeſchäft der Moltkeſtraße ein
Gaſtſpiel Die gut gekleidete Dame ließ ſich von der zufällig
allein anweſenden Frau des Geſchäftsinhabers einige Bratwürſte
anfertigen was im Souterrain des Ladens geſchieht Dieſe
Zeit benntzte nun die Frau um den geſammten auf dem Laden
tiſch befindlichen Wurſt und Fleiſchvorrath verſchwinden zu
laſſen Doch ſie hatte die Rechnung ohne die reſolute Frau
Meiſterin gemacht als dieſe hörte daß die Thür geſchloſſen
wurde war ſie ſoſort auf dem Plane und es gelang ihr der
Diebin die ganze Beute wieder abzunehmen

Halberſtadt 25 Nov Ein größerer Schaden,
vielleicht aus Rache wurde dem Handelsmann Glinßmann
Tanbenſtraße 12 wohnhaft zugefügt Als dieſer am Sonnabend
mit ſeiner Frau von einer Reiſe zurückkehrte hatte es bei ihm
gebrannt doch war der Brand noch von Hausbewohnern
gelöſcht worden Hierbei ſtellte es ſich heraus daß Betten
das Sopha und andere Gegenſtände mit Petroleum getränkt
waren

Nordhanfen 25 Nov Verſuchter Selbſtmord
Eine ältere anſtändig gekleidete anſcheinend lebensmüde Frau
ſürzte ſich etwa 100 Meter oberhalb der Brücke auf dem
Hammer in die Zorge Der Leiter eines Fuhrwerks hatte

zum Glück das Vorhaben der Frau bemerkt und entriß die ſchon
bewußtlos im Paſſer Abwärtstreibende mit Hilfe ſchnell
herbeigeruſfener Paſſunten den Fluthen Mittels Tragkorbes
d nen in das Krankenhaus gebracht wo ſie ſich

ald erholte

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachfen
und thüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und S Jm aktiven Heere Hochbanum Hauptm undComp Chef im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg
Nr 26 Chriſtkani Hauptm und Comp Chef im 2 Thür Inf Reg
Nr 32 Foerſter Hauptm und Comp Chef im 4 Magdeburg Jnf Reg
Nr 67 v Kathen Hauptm und Comp Chef im 5 Thür Jnf Reg Nr 94
Großherzog von Sachſen zu überzähl Majoren befördert und den veireffenden
Regimentern aggregirt v Strauch Hauptmann z D und Bezirksoſſizier
beim Landw Bezirk Weimar der Charakter als Major verliehen Freiherr
v Eynatten Oberlt im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deffan
1 Magdeburg Nr 26 du Vignau Obeilt im Jnf Reg Graf Dönhoff
7 Oſiprenß Nr 44 dieſer unter Verſetzuug in das 2 Thür Jnf Reg Nr

Müller Oberlt im 4 Magdeburg Jnf Reg Nr 67 unter Beförderung
zu Hauptlenten zu Comp Chefs ernannt v Blanckenfee Lt im Jnf
Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Rath
Lt im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 Moeſer Lt im 4 Magdeburg
Jnf Reg Nr 67 Kratzz Lt im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Doe
tinchem de Rande Lt im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zu Oberlts be
fördert von der Decken Lt der Reſ des 6 ardeSchützenBat und kom
mandirt zur Dieuſtleiſtung beim Juf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 als
Lt mit Patent vom 7 Mai 1896 in letzigenanntes Regiment v Ap oll Lt
im Thür Ulan Reg Nr 6 in das Huſ Reg Landgraf r J von
HeſſenHomburg 2 Kurheſſ Nr 14 Jauotha Major beim Siabe des
Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 als Bat Commandeur in das Nieder
ſächſ Fuß Art Reg Nr 10 Munckel Hanpim und Zweiter Art iſi er
vom Platz in Metz unter Beförderung zum Major vorlänſig ohne Patent zum
Stabe des Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 verfſetzt

h v

Bernuburg 25 Nov Sein 50jähriges Meiſter
jubiläum feierte heute Herr Schuhmachermeiſter Auguſt
Meyer hier Der Geſammtvorſtand der SchuhmacherJnnung
begab ſich vormittags zu dem Jnbilar überreichte ihm ein
prachtvolles Ehrendiplom und ernannte ihn zum Ebrenmeiſtel
der Jnnung Herr Meyer iſt früher ſchon zum Ehrenmitglie
der Feuerwehr ernaunt worden

Gera 25 Nov Schwer heimgeſucht wird n
Familie des Kaufmanns R Hegner auf der Sorge Nachdem
die Eltern vor etwa zehn Wochen einen blühenden Sohn r
18 Jahren verloren hatten ſtarb kurz darauf der Schwiege
vater des Herrn Hegner Hente ſtanden die Eltern an nd
Gruft einer 21jährigen Tochter während eine Schweſter u
die Großmutter der Verſtorbenen ſchwer krank daniederliegen

Alteuburg 25 Nov Das Preisausſchreiben fur
den Skatbrunnen der auf dem Brühle Anfſtellung gelangen
ſoll ſcheint eine ſtattliche Anzahl von Wettbewerbern gefun
u haben Jn den letzten Wochen iſt eine ganze
dodellen eingegangen die ſämmtlich in den Räumen

Stadthauſes untergebracht ſind

Reihe von
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Axminster Tournny und
Mnschinen Smyrna

Porüdren und Decorattonen

Tischdecken Divandecken
Beisedecken Steppdec ken

Wollene Decken
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Vorlagen Penstermäntel
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tandbv0 Rich Kitter
Leibsigerſtraſe

Bee

Photographie Benckert
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in bekannt tadelloſer Ausführung
Aufnahmen bei trübem Wetter und Abends bei elektr Beleuchtung

Specinlität Malfbaro Vergrösse rungen
nach jedem auch älteren Bilde unter Garantie für Aehnlichkeit

zu billigſten Preiſen

Be z SGrösstes Special Geschäftshaus

am u S

S Te e S S S SS S S c S S gS S Se

Schlittſch uh e

aller Syſteme

empfiehlt in großer Anstvabl
zit äußerſten PreiſenFür dieh Christian Glaser

Große Klausſtraße 24

liguren benet Glasbuchſtaben

in rosse r in S Glasſch ilder egrößter Answabl fertigen e in jeder Anderen liefert undS befeſtig z4 z Srleteetuger
13 Gr Ulrichſtraße 13/15

Leon ngr s ren
Fernſprecher

53 e eFnzügen e Pranz Adam a
J r 2563aletots

Ulsker
Mave ocs

JRosen

4 Aufertigung feiner Herren
WovMann und Knaben Anzügo

S a nach MagßGarantie beſter Sitz und wie bet d kannt l eiſe e z handschuhe
Cravatten Tri äüger

billigſt emyfiebll

bbrsttan Voigt
Halle a SScheeritr 21

J
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Otto Hr PObere Teripziger Straße 36 e e e e u h Sernen

e War bis zum 30 November Aus ver saral

zur Jlippes Hrand mal a Kerbschnitz Artikel n
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